
CV-Bodenbeläge im Objektbereich

1. Vorbeugende Maßnahmen

Im Eingangsbereich ist der Einsatz ausreichend dimensionierter, wirksamer Sauberlaufzonen (mindestens 3 
bis 4 Schrittlängen) erforderlich, die regelmäßig gereinigt oder ausgetauscht werden müssen. Dies vermei-
det einen großen Teil des Schmutzeintrages und verringert die mechanische Belastung des Bodens.

Stühle mit defekten oder fehlenden Stuhlgleitern sowie ungeeigneten Stuhlrollen zerstören sowohl den 

Stuhl- bzw. Möbelgleiter (scratchnomore) sowie Stuhl-/Möbelrollen (Typ W nach DIN EN 12528 und 12529) 
ist dringend zu empfehlen. Stuhl- und Möbelgleiter müssen regelmäßig gereinigt werden.

2. Bauschlussreinigung

Der neu verlegte Bodenbelag muss vor der Benutzung einer Bauschlussreinigung unterzogen werden, um 
verlege- und baubedingte Rückstände und Verschmutzungen zu entfernen.

2.1 Bei glatten oder gering strukturierten Belägen Grundreiniger R in einer Verdünnung von 1:5 bis 1:10 mit 
Wasser einsetzen. Bei geringen Bauverschmutzungen kann die Konzentration dem Verschmutzungsgrad 
entsprechend verringert werden. Die Reinigungslösung auf dem Belag verteilen und diesen nach einer Ein-
wirkzeit von ca. 10 Minuten unter Verwendung einer Einscheibenmaschine SRP mit grünem Pad schrubben. 

Premium F2 aufnehmen und den 
Belag mit klarem Wasser neutralisieren, bis alle Reinigungsmittelreste vollständig beseitigt sind.

2.2
erfolgen soll, zur Bauschlussreinigung eine Schrubbürste einsetzen. 

-

3.1 elbstglanz Hartversiege-
lung oder Secura Hartversiegelung zweimal - in stark beanspruchten Bereichen (Kaufhäuser, Einkaufszent-
ren etc.) dreimal - unverdünnt in Form gleichmäßiger dünner Filme auftragen. Hierzu den Wischwiesel oder 
Quick Step verwenden und die Filme über Kreuz aufbringen. Zwischen den Aufträgen die Trocknung und 
Trittfestigkeit des vorangegangenen Filmes abwarten. Nach dem Trocknen der letzten Schicht über Nacht 
ist der Belag begehbar. In speziellen Objektbereichen, in denen z.B. mit Desinfektionsmitteln gearbeitet wird 

Medi-
ca Hartversiegelung oder die Behandlung mit Fußbodenreiniger R 1000 -
ge ableitfähiger Konstruktionen und von Doppelböden erfordert eine individuelle Beratung und Empfehlung. 
Fragen Sie unsere anwendungstechnische Beratung.

3.2
einer Hartversiegelung nicht möglich ist, erfolgt durch Nasswischen mit Fußbodenreiniger R 1000 in Ver-

mit der Einscheibenmaschine SRP 2+S und Polierbürste verdichtet werden. 
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4.1 -
wischen mit nebelfeuchtem Wischmopp. 

4.2 Manuelle oder maschinelle Nassreinigung: Zur Beseitigung haftender Verschmutzungen Fußbodenrei-
niger R 1000 im Verhältnis 1:200 verdünnen und den Boden im Nasswischverfahren mit einem geeigneten 
Wischmopp (z.B. dem Quick Step) oder unter Verwendung eines Reinigungsautomaten (z.B. dem Premium 
F2) reinigen. 

4.3
und -verdichtung ist es, Widerstandsfähigkeit und Schutz des Bodens zu erhalten und das Zeitintervall 

wöchentlich) mit der Einscheibenmaschine SRP 2+S und Polierpad oder Polierbürste bearbeiten. Wurde der
-

Insbesondere in stärker frequentierten Objekten ist diese werterhaltende Maßnahme besonders wichtig. 

Erhebungen bzw. Kuppen.

5. Zwischenreinigung

Wenn haftende Verschmutzungen nicht mehr im Zuge der laufenden Reinigung beseitigt werden können, 
Aktivreiniger R 280 in einer dem Verschmutzungsgrad ent-

sprechenden Verdünnung mit Wasser (z.B. 1:50 bis 1:100). Die Reinigung erfolgt unter Verwendung eines 
Schrubber oder Reinigungsautomaten (z.B. dem Premium F2). 

6. Grundreinigung

-
belages erforderlich. Abhängig von der Stärke der Beanspruchung und der Art der Unterhaltsreinigung kann 

-

entfernt.

6.1 Bei Belägen, die mit einer Hartversiegelung beschichtet wurden, zur Grundreinigung Grundreiniger R 
konzentriert oder in einer Verdünnung bis 1:5 mit Wasser auftragen und den Boden 
nach einer Einwirkzeit von 15-20 Minuten unter Verwendung einer Einscheibenmaschine SRP mit grünem 

-
apter oder dem Premium F2 den Belag mit klarem, wenn möglich, warmem Wasser neutralisieren, bis alle 
Schmutz- und Reinigungsmittelreste vollständig beseitigt sind (das Wischwasser schäumt dann nicht mehr).

6.2 Fußbodenreiniger R 1000 behandelt, zur gründlichen Reinigung 
Grundreiniger R in Verdünnung 1:5 mit einer Schrubbürste einsetzen und die Einwirkzeit der Grundreiniger-
lösung auf 10-15 Minuten begrenzen.
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7. Entfernung von Flecken und Gummiabsatzstrichen

Hartnäckige Flecken und Gummiabsatzstriche lassen sich mit Elatex in Verbindung mit einem Tuch oder 
kratzfreien weißen Pad entfernen. Im Anschluss mit klarem Wasser nachwischen. Da das Produkt auch 

hend entfernen, da sich bestimmte Fleckenarten bei der Alterung im Belag festsetzen und dann nur schwie
rig oder unvollständig beseitigt werden können.

8. Werterhaltung in speziellen Objektbereichen mit dem PU-Siegel-System

In Bereichen mit besonderen Anforderungen an die Strapazierfähigkeit oder chemische Beständigkeit des 
-

lages mit einem PU Siegel und PU Reiniger sinnvoll sein. Fragen Sie bei Interesse vorab unsere anwen-
dungstechnische Beratung.


